
Johannes 20,30-31: Gemeinsam den Bibeltext
lesen

Gut zu wissen

Wunderzeichen: Geschehnisse, die wir nicht
wissenschaftlich erklären können, z.B. Heilung,
wo Ärzte sagen, nichts kann mehr helfen, oder auf
dem Wasser laufen, wenn physikalische Gesetze
eigentlich sagen, man müsste sinken…
Wunderzeichen weisen auf Jesus und seine
Königsherrschaft hin, die schon hier auf Erden
durch Jesus begonnen hat und erfahrbar wird. Sie
sollen zum Glauben an Jesus einladen. Im
Johannesevangelium gibt es 7 Wunderzeichen
(Kap. 2, 4, 5, 6, 9, 11), bei denen es immer um
Glauben bzw. Unglauben als Folge geht.
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Gruppenaktivität

Gemeinsam mit den SuS mit Hilfe der Methode
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Fragerunde

- Was in dem Text macht dich neugierig?
- Was lässt dich staunen?
- Was denkst du: Warum ist das
Johannesevangelium geschrieben worden? Was
könnte den Autor bewegt haben, so viel über
Jesus aufzuschreiben?
- Wenn du ein Buch schreiben würdest, um was
würde es gehen? Für wen würdest du es
schreiben? Was ist dir wichtig, anderen zu
schreiben und mitzuteilen?

Impuls

Erzähl eine Situation aus deinem eigenen Leben,
in der du erlebt hast, dass Gott durch die Bibel zu
dir gesprochen hat.

Oder

Etwas zum Thema Gottes Sohn erzählen:
Johannes gibt uns hier den Grund, warum er das
alles aufgeschrieben hat: „damit ihr festbleibt in
dem Glauben, dass Jesus der versprochene
Retter ist…“ (Vers 31, GN). Wenn wir das Buch
(das Johannesevangelium) lesen, dann müssen
wir einfach feststellen: dieser Jesus war wirklich
kein gewöhnlicher Mensch. Er hat so viel Krasses
vollbracht (eigentlich noch viel mehr als wir hier
gerade gelesen haben). Er hat Kranke gesund
und Tote lebendig gemacht, Brot vermehrt, ist auf
dem Wasser gelaufen. Er redet mit Worten, die
jeder versteht und sich doch keiner einfach nur
ausdenken kann. Er sieht, was verborgen ist und
kennt unsere Gedanken, bevor wir sie
aussprechen. Er ist am Kreuz gestorben und
wieder lebendig geworden! Nichts kann ihn
aufhalten, nicht mal der Tod. Das kann kein
Mensch. Johannes macht uns hier noch einmal
ganz deutlich: Jesus ist der von Gott
versprochene Retter, Gottes eigener Sohn. „Wenn
ihr das glauben könnt, habt ihr durch ihn das
Leben!“ (Johannes 3,16-17) …ewiges Leben. Es
beginnt schon hier und reicht über den Tod
hinaus. Wow!
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